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Briefkasten der Hiedaktion.

I. Nach Littau. Pädagogischer Ausblick ist bereits geseht.
S. Lehrer IV. in (>. Mit nächster Nummer beginnt die Arbeit. Gruß und Hand-

schlag! -3. An mehrere: Hochw. H Martin Gander ist uns nicht untreu geworden, allein
der v. Herr hat eine Spezial Arbeit in Angriff genommen und kann leider vorder-
Hand für uns unmöglich soviel leisten, als uns lieb wäre. Aber da S ist sicher,
die .Grünen" verlieren die beliebte Feder nicht; Martin rückt zweifelsohne bald
wieder einmal ein. Unterdessen treten andere freundliche und dienstbereite Herren in.
die Lücke. Immerhin Dank für Euer Interesse!

4. Nach 1> am See Sehr willkommen. Bald anrücken! — Heft 1 folgt bald.
5. An mehrere: Wie Ihr gesehen, werden Jugendhort-Bestellungen auch jetzt

noch prompt «jfektuiert.
6. Lehrer N. in l,., St. <1. Wird verwendet. — Dem Hochw. H. Pfarrer O.

einen Gruß.
7. An mehrere Lehrer: Nach meiner Anschauung sind zur Stunde die Rech-

nungshcfte von Lehrer Baumgartner in Mörschwyl, St. Gallen, praktisch die
gediegensten. Der v. Herr hat sie im Selbstverlage und bereits bis und mit dem 6.
Hefte (6. Schuljahr) erscheinen lassen. Sie sind trotz jeglichen Reklame-Apparates
schon in vielen Schulen, ja sogar kantonsweise, eingeführt Ich komme mit vielen
Lehrern zusammen, und alle find begeistert über Baumgartners methodisches
Geschick und dessen gesunden Blick für die Bedürfnisse der Zeit
nach dieser Richtung. Der Verfasser steht allem politischen Getriebe fern, aber
eineweg darf ich auch noch sagen, daß er Mitglied unseres Lehrervereins ist. — Also
kaust die Hefte und studiert sie und dann führt sie probeweise ein.

8. Dr. k. .Menschenbrust, wohl bist du tiefer
As des Berges tiefste Schlllnde:
Menschenherz, wohl rätselhafter
Bist du als die Meerabgründe." Oder?

9. Freund N. Sei kein Kind, „es schwanket wohl das Schisslein, doch sinken wird
es nie."

19. Dr. 6. Es ist sogar erwünscht, wenn die Haltung der „Grünen" einer ehrlichen
öffentlichen Kritik unterzogen wird. Wenn nur alle katholischen Blätter eine bez.
ungeschminkte Besprechung böten.

iver ein Buch, ein Bieferungswerk, eine Zeitschrift bestellen will
oder ein früher erschienene- Buch zu ermäßigtem Preise antiquarisch wünscht,
wende sich an Hans von Matt, Buchhandlung und Antiquariat in Stans.


	...

